
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Finanz- und Sozialausschuss am 27.03.2019 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  18.15 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 

 

Sachbearbeiter: Verena Manuth, Martin Doerries, Jenny Frankenhauser, 

    Jasmin Kroner 

 

Presse:  1 Person 

 

Zuhörer:   1 Person 

 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um  Uhr und stellt fest, dass die Mit-

glieder des Finanz- und Sozialausschuss mit Schreiben vom 13.03.2019 ordnungsge-

mäß schriftlich eingeladen wurden und dass der Finanz- und Sozialausschuss be-

schlussfähig ist. 

 

T a g e s o r d n u n g 

____________________ 
 

1. Waldkindergarten und Verlängerung der Öffnungszeiten 

 

2. Jugendmusikschule Westlicher Hegau e. V. 

 a) Rechnungsergebnis für das Schuljahr 2018 

 b) Haushaltsplan für das Schuljahr 2019 

 

3. Information über den kommunalen Versicherungsbestand der Gemeinde 

 

4. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

5. Verschiedenes 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Kinder- und Jugendförderteam 

Drucksache Nr.: 1/2019 FSA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Jenny Frankenhauser 

Erstelldatum TOP: 13.03.2019  Az.: 023.32; 462.0 

Vorberatung GR/nö am        /           /          

 

Einzuladen: Frau Kroner, Frau Frankenhauser 

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Waldkindergarten und Verlängerung  

der Öffnungszeiten           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Finanz- und Sozialausschusses am 27.03.2019 

 

Vorbericht: 

 

Der Gemeinderat erteilte in der Klausurtagung  der Verwaltung den Auftrag, die Angebotsform 

eines Waldkindergartens für die Gemeinde Rielasingen-Worblingen zu überprüfen.  

Die Amtsleitung Jenny Frankenhauser und die Kindergartenbeauftragte Jasmin Kroner informie-

ren die Damen und Herren des Gemeinderates über ihre beiden Begehungen der Waldkinder-

gärten Radolfzell und Gailingen und stellen ihre Prüfung dieser Angebotsform dar.  

 

Darüber hinaus werden Frau Frankenhauser und Frau Kroner ihre Ergebnisse zur Erweiterung der 

Öffnungszeiten im Kinderhaus St. Raphael und Kinderhaus Fröbel vorstellen.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister informiert, dass die Verlängerung der Öffnungszeiten in den Kinderhäusern  

St. Raphael und Fröbel noch nicht beratungsreif sei, da hier noch entsprechende Fakten zu-

sammengetragen werden. Zudem folge die Empfehlung der kommunalen Spitzenverbände und 

der Kirchen erst im Laufe des Monats April.  

 

Die Amtsleiterin des Kinder- und Jugendförderteams Jenny Frankenhauser und die Kindergar-

tenbeauftragte Jasmin Kroner berichten über die Besichtigung von 2 Waldkindergärten in Gai-

lingen und Radolfzell. Die PowerPoint-Präsentation ist Anlage und wesentliche Bestandteil dieser 

Niederschrift.  

Es wird betont, dass beide Einrichtungen von Elterninitiativen betrieben werden; hier sei ein sehr 

starkes Engagement von Seiten der beteiligten Elternschaft Voraussetzung für einen reibungslo-

sen Betriebsablauf in einer solchen Einrichtung.  

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Baumann Marianne   
    
Binnig Beate    

    
Gräble Erwin  (e) 

    

 

  

 

 

 

 

Balogh Marc (e) 

Reckziegel Lothar   
Fröhlich Philipp   

    
Dr. Spur Wieland   
    

 

 

 

 

 

 

Manko Charlotte   
    
Zedler Reinhard   
    

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Bei entsprechenden Temperaturen kann bei beiden Einrichtungen auf kommunale Räumlichkei-

ten ausgewichen werden. Vor allem in Radolfzell treten teilweise Probleme mit Diebstahl und 

Vandalismus auf.  

 

In der sich anschließenden sehr regen Diskussion wird zum einen auf die Vandalismusproblematik 

hingewiesen und angeregt, vorrangig den Bedarf an einem solchen Angebot in unserer Ge-

meinde abzufragen. Des Weiteren wäre interessant, von Seiten des Kommunalversicherers eine 

Abklärung der Haftungsfrage zu erhalten.  

Im Falle der Realisierung einer solchen Einrichtung wird auf jeden Fall die Trägerschaft durch ei-

nen Verein präferiert. Auch wird angeregt, den Wald im Rahmen einer weiteren Angebotsform 

in die pädagogische Arbeit der bereits bestehenden Kinderhäuser in der Gemeinde zu integrie-

ren.  

 

Der Bürgermeister schlägt vor, Gespräche mit einem potenziellen Träger (z. B. Mehr Raum für 

Kinder) zu suchen, die Elternschaft entsprechend zu informieren und den Bedarf in der Gemein-

de abzufragen. Im übrigen sollte bereits heute von Seiten der Gemeinde die Unterstützung eines 

solchen Projekts – insbesondere durch die zur Verfügungstellung des notwendigen Waldgrund-

stückes – zugesagt werden.  

 

 

Beschluss: 

 

Mit diesem Beschlussvorschlag des Bürgermeisters erklärt sich das Gremium einstimmig einver-

standen.  

 

8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 



Ergebnis Besichtigung 
Waldkindergarten 











Aus unserer Sicht zu beachten: 

Standort:  

 Erreichbarkeit für Eltern 

 Zusammenarbeit mit Förster vor Ort 

  Anbindung an die Stromversorgung 

 Wasserversorgung?  
 

Bauweise „Unterschlupf“:  

 Holzständerbauweise, Blockhütte (favorisiert) fest verankert 

 Bauwagen flexibel 
 

Ausweichmöglichkeit bei schlechten Wetterbedingungen: 

 Je nach Bauweise erforderlich 
(enge Zusammenarbeit mit Gemeinden) 

 



Organisation für Betrieb: 

 Hoher Aufwand insbesondere in den Wintermonaten 
(Feuerholzanlieferung, Frischwasserdienste, Waschdienste etc.) 

 

Kinder / Eltern: 

 Erfahrungen sprechen für eine gegebene Nachfrage 

 Vom KVJS Betrieb Ü3 mit maximal verlängerter Öffnungszeit 
empfohlen. 

 Hohe Motivation bei Elternschaft gefragt, da diese in die 
Organisation des Alltags in hohem Maße eingebunden sind 
(Frischwasserdienst, Waschdienst, ggf. Reparaturarbeiten,   
Kleidung Kinder etc.) 

 Bereitschaft die Kinder bei schlechtem Wetter zu Hause zu 
betreuen.  

 



Personal: 

 Hohe Einsatzbereitschaft  (Arbeiten auch bei schlechtem Wetter) 

 Bringt Leidenschaft für die Arbeit in der Natur mit sich  

 Besichtigte Waldkindergärten sind Elterninitiativen  

 Personalgewinnung eher schwierig 
 

Kosten: 

 Abhängig von der Bereitstellung des Grundstücks 

 Bauwagenvariante ca. 55.000 Euro, wobei hier für die Ausstattung 
rings um den Wagen zusätzliches Budget einkalkuliert werden 
muss (Sonnen-Regenschutz, Tische, Bänke, Tippie, ) 

 Betrieb günstig im Vergleich zu einem herkömmlichen Kinderhaus 
(z.B. kein Reinigungspersonal notwendig, je nach Konzeption 
weniger pädagogische Materialien notwendig, etc. ) 
 

 



 Personalkosten ggf. in der Relation höher- je nachdem wie 
Krankheitsausfälle organisiert werden 
 

Rechtsanspruch: 

 Fraglich ob Rechtsanspruch durch Waldkindergartenplätze 
abgegolten werden kann  

 In Nachbargemeinden werden lediglich 50% der Plätze im 
Kindergartenbedarfsplan einkalkuliert 

 

Vergabe Trägerschaft: 

 Empfehlung an Träger vor Ort zu vergeben, da Erreichbarkeit 
und Vernetzung von hoher Wichtigkeit sind 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!! 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 2/2019 FSA/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 14.02.2019  Az.: 333.92 

Vorberatung GR/nö am        /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Jugendmusikschule Westlicher Hegau e.V. 

a) Rechnungsergebnis für das Schuljahr 2018 

b) Haushaltsplan für das Schuljahr 2019           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Finanz- und Sozialausschusses am 27.03.2019 

 

Vorbericht: 

 

Die erweiterte Vorstandschaft der Jugendmusikschule Westlicher Hegau e.V. hat in seiner Sitzung 

am 25.02.2019 das Rechnungsergebnis für das Schuljahr 2018 und den Haushaltsplan für das 

Schuljahr 2019 behandelt. 

Die wesentlichen Inhalte wurden vom Rechnungsamt in der Anlage zusammengestellt und wer-

den in der Sitzung erläutert. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Im Rahmen der kurzen Diskussion wird auf die insgesamt abnehmende Zahl der Schüler hinge-

wiesen. Hier wirke sich voraussichtlich das Ansteigen der Elternbeiträge ab dem 01.02.2019 aus. 

Der Bürgermeister informiert, dass erfreulicherweise gerade in unserer Gemeinde die Schülerzahl 

leicht gestiegen ist, was auch auf den gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 5.000,-- € für die Blä-

serklasse zurückzuführen sei.  

 

 

Beschluss: 

 

Das Rechnungsergebnis für das Schuljahr 2018 und der Haushaltsplan für das Schuljahr 2019 der 

Jugendmusikschule Westlicher Hegau e. V. werden zustimmend zur Kenntnis genommen.  

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Baumann Marianne   
    
Binnig Beate    

    
Gräble Erwin  (e) 

    

 

  

 

 

 

 

Balogh Marc (e) 

Reckziegel Lothar   
Fröhlich Philipp   

    
Dr. Spur Wieland   
    

 

 

 

 

 

 

Manko Charlotte   
    
Zedler Reinhard   
    

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 3/2019 FSA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 23.01.2019  Az.: 023.322; 023.32, 906.11 

Vorberatung GR/nö am        /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Information über den kommunalen  

Versicherungsbestand der Gemeinde           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Finanz- und Sozialausschusses am 27.03.2019 

 

Vorbericht: 

 

Im Rahmen der Beratung des Haushaltsplanes für das Jahr 2019 hat Gemeinderat Zedler die 

Verwaltung gebeten, in der nächsten Sitzung des Finanz- und Sozialausschusses über den kom-

munalen Versicherungsbestand zu informieren.  

 

Die Gemeinde ist – wie fast alle Gemeinden in Baden – seit jeher als Mitglied beim Badischen 

Gemeindeversicherungsverband in Karlsruhe bestens versichert.  

Hauptamtsleiter Niederhammer wird einen Überblick über den kommunalen Versicherungsbe-

stand geben und dabei die einzelnen Versicherungen erläutern.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Hauptamtsleiter Niederhammer informiert ausführlich über den kommunalen Versicherungsbe-

stand und weist darauf hin, dass aufgrund der Zunahme kommunaler Bauten, der werterhöhen-

den Baumaßnahmen im Bereich Hochbau und der Anschaffung neuer Fahrzeuge wie z. B. die 

Drehleiter der Feuerwehr sich der Gesamtjahresbruttobeitrag aus dem Jahre 2015 in Höhe von 

159.200,-- € auf mittlerweile 184.700,-- € erhöht hat.  

Sodann werden sämtliche gemeindlichen Versicherungen Punkt für Punkt durchgegangen und 

ausführlich erläutert.  

Die Frage, ob ein Verstoß gegen datenschutzrechtliche Vorschriften als Baustein der allgemei-

nen Haftpflichtversicherung versichert ist, wird mit dem Direktionsbevollmächtigten des BGV Jörg 

Baumann von Seiten der Verwaltung abgeklärt.  

 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Baumann Marianne   
    
Binnig Beate    

    
Gräble Erwin  (e) 

    

 

  

 

 

 

 

Balogh Marc (e) 

Reckziegel Lothar   
Fröhlich Philipp   

    
Dr. Spur Wieland   
    

 

 

 

 

 

 

Manko Charlotte   
    
Zedler Reinhard   
    

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 4/2019 FSA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 13.03.2019  Az.: 023.32; 023.322 

Vorberatung GR/nö am        /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Finanz- und Sozialausschusses am 27.03.2019 

 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 10.10.2018 nimmt der Finanz- und 

Sozialausschuss im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Baumann Marianne   
    
Binnig Beate    

    
Gräble Erwin  (e) 

    

 

  

 

 

 

 

Balogh Marc (e) 

Reckziegel Lothar   
Fröhlich Philipp   

    
Dr. Spur Wieland   
    

 

 

 

 

 

 

Manko Charlotte   
    
Zedler Reinhard   
    

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 5/2019 FSA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 13.03.2019  Az.: 023.32; 023.322 

Vorberatung GR/nö am        /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Verschiedenes           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Finanz- und Sozialausschusses am 27.03.2019 

 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Baumann Marianne   
    
Binnig Beate    

    
Gräble Erwin  (e) 

    

 

  

 

 

 

 

Balogh Marc (e) 

Reckziegel Lothar   
Fröhlich Philipp   

    
Dr. Spur Wieland   
    

 

 

 

 

 

 

Manko Charlotte   
    
Zedler Reinhard   
    

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 18.15 Uhr. 

 

 

 

Rielasingen-Worblingen, 28.03.2019 Drucksache Nr. 1 - 5 

 

 

 

Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Binnig Beate Philipp Fröhlich 

Gemeinderat Gemeinderat 
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